
Pressemitteilung

Deutschlands erste Klosuchmaschiene unterstützt Welttoilettentag am 
19. November 

Nicht mehr lange, dann ist wieder Welttoilettentag. Was zunächst albern klingt, ist ein 
ernstzunehmendes Thema. Ziel des WTT ist es auf Probleme mit Sanitäreinrichtungen 
Aufmerksam zu machen. Es ist erschreckend, wie viele Menschen im 21. Jahrhundert 
immer noch ohne richtige Toilette auskommen müssen. 

Christoph Beckmann, der Begründer des Internetdienstes „lootogo“ bringt es auf den Punkt: "Es ist 
immer noch unvorstellbar, dass mehr als 42% unserer Weltbevölkerung keine Sanitärenanlagen 
benutzen können, aber auch in Deutschland gibt Personengruppen die Schwierigkeiten haben 
Ihre Notdurft zu verrichten." 

Der WTT hat sich das Ziel gesetzt bis 2015 diese Zahl auf 21 % zu senken. Ein Vorhaben, das 
Unterstützt werden muss.

Deshalb möchte der Internetdienst „lootogo“ die Missstände in Deutschland aufgreifen und zu einer 
Verbesserung beitragen. Auch die Verbesserung von Öffentlichen Toiletten gehört dazu.

Lange Zeit waren dreckige Klos ein Tabuthema: Wer geht schon zum Bürgermeisterbüro und 
beschwert sich über eine dreckige Toilette? Unvorstellbar!
Dank der Bewertung von öffentlichen Toiletten im Internet, ist dies nicht mehr nötig – die Kommunen 
werden von selbst aufmerksam. 

„Wir konnten in den letzten 2 Jahren einen transparenten Markt für öffentliche Toiletten schaffen 
und einen großen Beitrag für bessere und saubere öffentliche Toiletten leisten“, so Beckmann. 
Denn: „Zweckmäßige Toiletten sind eine Notwendigkeit und ein grundsätzliches Menschenrecht!“ 
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Regionale Toilettenrankings können gerne angefordert werden.


